
Planungen Föderationsliga
Beitrag von „Finn Henriksson“ vom 8. September 2018, 17:45

Gerade den echten Auf- und Abstieg fände ich spannend, ehrlichgesagt. Ich würde allerdings
das Limit von drei Mannschaften dann auf erste und zweite Liga zusammen beziehen, so dass
nicht in beiden Ligen die gleichen Spieler immer vorne sind (oder vielleicht beides zusammen
eine Mannschaft mehr als in einer der Ligen - z.B. insgesamt 3 pro Spieler, aber maximal 2 in
der ersten Liga; 4 und 3 ginge natürlich auch).

Mit den komplett neuen Vereinen hast du an sich natürlich recht, aber sind die zweiten Ligen
momentan nicht sowieso so weit schon ausgestaltet (zwecks Föderationspokal), dass es
eigentlich auch schon unstimmig ist, einen neuen Zweitligisten zu erfinden, der aufsteigt? Ich
finde das nicht schlimm, wenn man dann eben in der zweiten Liga anfangen muss. Ich würde
meinen Drittverein dann auch in der zweiten Liga anfangen und den sportlichen Aufstieg
versuchen statt direkt einen freiwerdenden Verein ergattern zu wollen.

Aber ich habe auch nichts gegen 18 Föderationsligisten, wobei das wohl eine Sache für nächste
Saison wäre, wenn wir den Saisonbeginn nicht nochmal verschieben wollen. Die zwei
zusätzlichen Plätze wären wohl aber auch sofort wieder voll, ohne Luft für zusätzliche Spieler zu
haben.
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